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Mo. 16.00 -18.00 Uhr
00. 17.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden:
Mo. 09.00 - 11.00 Uhr
00. 14.00 - 18.00 Uhr
00. 16.30 - 18.00 Uhr
00. 16.00 - 18.00 Uhr
Mo. 17.00 ·18.00 Uhr
00. 17.00 - 18.00 Uhr



84564 Oberbergkirchen

An die
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
• Kasse-
Hofmark 28

Tierseuchenbeiträge für das Jahr 2001.

1. Für die Beitragserhebung ist der am 1. Januar 2001 vorhandene Tierbestand maßgebend.
2. Beitragspflichtig sind Besitzer von Rindern, Pferden, Schweinen, Schafen, Hühnern und Truth01lnern. Dies gilt

auch für Tiere anderer Eigentümer (z. B. Pensionspferde, Schafherde) .
3. Die Tierbesitzer haben der Gemeinde bis 10. Januar 2001 eine Mitteilung fiber den am Stichtag (1. Januar

2001) vorhandenen Bestand abzugeben. Hierfür kann das unten abgedruckte Formblatt verwendet
werden. Erhält die Gemeinde innerhalb der gesetzten Frist keine Mitteilung, ist die: Beitragsfestsetzung nach den
Daten des letzten Beitragsjahres vorzunehmen.

4. Nach dem Tierseuchengesetz und der Satzung der Tierseuchenkasse entfällt jeglicher Anspruch auf eine Lei·
stung, wenn der Tierbesitzer schuldhaft bei den hierzu vorgeschriebenen Erhebungen einen Tierbesland nicht
angibt, eine zu geringe Tierzahl angibt oder seine Beitragspflicht nicht erfüllt.

5. Die Tierseuchenbeiträgo werden von den Beitragspflichtigen zum 20.01.2001 abgebucht.

Weitere Informationen stellt die Bayerische Tierseuchenkasse auf Anforderung gerne zur Verfügung:
- Bayerische TierseuchenkasJe, Postfach 81 0260, 81902 München, Tel. 089/92 99 00-0, Fax: 089/92 99 00-60 -

Zur Meldung bitte nachfolgend abgedrucktes Formblatt austUffen. ausschneiden und im Rathaus der Verwaltungs­
gemeinschaft Oberbergkirchen oder in den Kanzleien der Mitgliedsgemeinden abgeben bzw. an die eingedruckfe
Anschrift senden:

K .
Vorname, Name

Meldung des Viehbestandes
Straße, Hs.-Nr.• PU, Ort

Tierseuchenbeiträge 2001

<DWenn Stallungen am Stichtag nicht oder mit weniger als 80 %
belegt sind: Anzahl der in der Regel belegten Stalfplätze.

~Wenn die StaUungen am Stichtag nicht oder nur zum Teil be­
legt sind: der jährliche Durchschnittsbesatz (Gesamtzahl der
im Vorjahr gehaltenen Tiere geteilt durch die Anzahl der Pro­
duktionsdurchgänge)

Mein Bestand umfasst zum Slichtan 101.01.2001\ folnende Tiere die ich zur Erhebuna der Tierseuchenbeiträoe mekle: I
Tierart Anzahl TIerart Anzahl

.----1

•

I--Pf_e_rd_e ....:lf-- _

Rinder (auch Kälber) I
-----+--

über 1 Jahr alte, zur Zucht benutzte!
weibliche Schafe oder ~~afböcke j

Schweine (auch Ferkel) ID j

Legehennen über 'h Jahr und Hähne, die!
nicht Schlacht- oder Masthähne sind~ j
zur Aufzucht als Legehennen bestimmte I
Küken und Junghennen ~is zu 'Al Jahr® :

!
Schlacht- und Masthähne und --hühner!
einschI. der hierfür bestimmten Küken:%) !
~-~th~hner (au~-~ Küken) <: ·---1------

Mir ist bekannt, dass unrichtige Angaben zum Verlust jeglicher Ansprüche gegen die Tierseuchenkasse führen.

Datum Unterschrift

•

K .
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UNTERSUCHUNGSANALYSEN DES TRINKWASSERS

Das Trinkwasser - unser kostbarstes Gut

Wasser bedeutet Leben. Für jeden von uns ist es selbstverständlich, dass ständig frisches Wasser aus der Leitung
sprudelt. Um sicherzustellen, dass auch die Qualität des Wassers gleichbleibend gut ist, wird es laufend untersucht.
Diese Untersuchungsergebnisse möchten wir Ihnen etwas näherbringen. Nachfolgend haben wir die Ergebnisse der
Wasseranafysen aus den zentralen Wasserversorgungsanlagen unserer vier Mitgliedsgemeinden aufgeführt:

Parameter Lohkirchen • Was- Oberbergkirchen Schönberg Zangberg - Wasser zulässiger
ser von der Met- von der Gemeinde Höchstwert!

tenheimer Gruppe Ampflna Bereich
Gesamthärte 23,1 °dH 14,3 "dH 17,33°dH 26,2°dH
Härtebereich 4 3 3 4
twaschmittelaesetzl
Carbonathärte 20,8· dH 15,2·dH 16,8· dH 22,9· dH
Gesamtmineralisa- 689 mgI1 470 mg/l 750 mgI1
tiorl iberech~tl -
Wassertemperatur 9,4 '"C 10,2°C 11"C 10,6 ·C
Säurekapazität b~ 7,04 mmolll 5,4 mmoVl 6,2 mmoVl 8,20 mmolJ1 Möglichst> 1
oH43 mmolll
Basekapazität bis pH 0,84 mmol}l 0,346 mmolJ1 1,43 mmol}l mögl. <0,5,
8,2 nicht> 0,7

mmol
Sauerstoff (02) 9,4 mg/l vor Aufbereitung zw. vor Aufbereitung 1,3 6,6 mg/l möglichst> 3,

0,2 u. 1,9 mgll mg/I nicht< 2 mgll
nach Aufbereitung: nach A~f:'~itung

8,1 mall 7,9 I
Summe Erdalkalien 4,15 mmolJ1 2,81 mmolJ1 4,63 mmolll
Calcium (Ca ') 110 mgll 49,8 mgll 75 mgll 120 mgI1 400 mg/I, mög-

lichst > 20 mall
Ma(lIlesium (Mo" 34 mall 31,8 mall 30 mall 40 m 50 mall
Natrium Na' 10 m 49 50 17m 150
Kalium K' 27 maI1 1,0 mall 1 2 maI1 44 12m
Eisen, gesamt (Fe) < 0,005 mg/l vor Aufbereitung vor Aufbereitung < 0,05 mg/I 0,2 mgII

0,2 mgI1 0,6 mgII
nach Aufbereitung nach Aufbereitung

006 mall 001
Mangan (Mn) < 0,005 mg/l vor Aufbereitung vor Aufbereitung < 0,05 mgft 0,05 mgll

0,028 mgft 0,08 mgl1
nach Aufbereitung nach Aufboreitung

001 mol1 001
Chlorid Cl 20m 094mll 24m 11 33 m 250 m 11
Sulfat SOc- 26 mall 26 maI1 23 mall 26 m 240 m 11
Mikrobiolooische Untersuchuna:
Eschecheria Coli I negativ negativ negativ

Coliforme Keime I negativ negativ negativ
Chemisch-physikalische Untersuchung

Geruch ohne Besonderheit geruchlos geruchlos ohne Besonderheit

Aussehen klar KlO' blank kla'
h·Wert 7,27 759 755 709 65bis95

CS-Wert 7,52 7,63 7,01
Arsen < 0,001 vor Aufbereitung on < 0,001 0,01

zw. 0,008 und 0,027
mg/l

nach Aufbereitung
nn

Blei < °002 0002 nn < 0 002 004
Cadmium <°001 0001 on < 0 001 00005
Ch<om < 0,005 < 0 01 <001 < 0 001 005

anid < 0,01 0001 0001 < 0 01 005
Fluorid 012 03 010 < 0 01 1 5
Nickel < 0 01 < 0 01 001 < 0 01 005
Nitrat 33 2,0 20 24 500
Nitrit < 0,02 nn nn <0,02 0,1
Quecksilber < 0,0002 < 0 0001 nn < 0 0002 0001

•

•

•

•
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Polycycl.a.Kohlen- < 0,00005 nn nn < 0,00005 0,0002
wasserstoffe
Pflanzenschutzminel AU$zUQ1:
Atrazin 0,05 IJg/l < 0,01 1-1911 < 0,02 IJg/l < 0,05 IJg/l ~':,gesamt 0,1

Terbllthylazin < 0,03 J.l9/1 < 0,01 J.l9/I < 0,021lQ/I < 0,02 119/1
Oesethylatrazin 0,07 lJ9i1 < 0,01 J.l9/I < 0,021-10/1 0,061JQ1l
Organische Chlor- nn nn nn nn ::ngesamt 0,5
verbindunoen

nn oder< bedeutet, dass die Konzentration des Stoffes unter der Nachweisgrenze liegt.
Hinweis: Die Untersuchungsergebnisse stammen jeweils aus verschiedenen, zeitlich auseinanderliegenden Analy­
sen, da nicht bei jeder Untersuchung alle Parameter untersucht werden. Es wurden die jeweils aktuellsten Werte
angegeben. Da sich bei der Übertragung der Werte Fehler einschleichen können, weisen wir darauf hin, dass für die
Richtigkeit der Werte keine Gewähr übernommen wird. Es getten die Werte in den Analysen des jeweiligen Labors.
In allen vier Mitgliedsgemeinden hält das Trinkwasser die Grenzwerte der Trinkwasserverordnung ein. Es kann be­
denkenlos als Trinkwasser genutzt werden.

Ab dem 1. Januar 2001 ergeben sich im Bereich der
Müllabfuhr folgende Änderungen:

ÄNDERUNG DER MÜLLABFUHR AB
01.01.2001

Somit kann jeder selbst entscheiden, welche Tonnen­
größe und Zahl der Leerungen am günstigsten ist.
Restmültsäcke sind wie bisher in der Geschäftsstelle
der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen oder in
den einzelnen AnlaufsteIlen abzuholen.

1. Die Gebühren werden geteilt in eine Grundge­
bühr und eine Leistungsgebühr.

2. Die Grundgebühr pro Grundgebühreneinheit
beträgt monatlich 8,64 DM.

3. Oie Müllabfuhr kommt weiterhin wöchentlich. Hier
entscheiden Sie, wie oft Sie Ihre Mülltonne zur
Leerung bereitstellen.

4. Jedesmal, wenn Sie Ihre Mülltonne entleeren las­
sen, wird eine Leistungsgebühr erhoben. Pro
Jahr werden aber mindestens 12 Leerungen
berechnet.

5. Die Leistungsgebühr beträgt je Leerung für die

erfolgt erst am:
Dienstag, 02.01.01
Mittwoch, 03.01.01
Donnerstag, 04.01.01
Freitag, 05.01.01

erfolgt erst am:
Montag, 06.01.01
Dienstag, 09.01.01
Mittwoch, 10.01.01
Donnerstag, 11.01.01
Freitag, 12.01.01
Samstag, 13.01.01

Heilig Drei König

Neujahr 2001

Die Leerung vom:
Montag, 01.01.01
Dienstag, 02.01.01
Mittwoch, 03.01.01
Donnerstag, 04.01.01

Die Leerung vom:
Freitag, 05.01.01
Montag. 06.01.01
Dienstag, 09.01.01
Mittwoch, 10.01.01
Donnerstag, 11.01.01
Freitag, 12.01.01

Oberbergkirchen, bzw. in den einzelnen Anlauf­
steIlen aus.

8. Ab dem 1. Januar 2001 Ist die Mullgebuhr nicht
mehr an die Gemeinde zu bezahlen, sondern
nur noch an das Landratsamt Mühldorf am Inn.
Kunftlg werden von der Gemeinde die Müllge­
buhren nicht mehr abgebucht. Wer Dauerauf·
träge fur die Müllgebührenzahlung bei der
Bank In Auftrag gegeben hat, den biHen wir,
nicht zu vergessen, diesen für die Gemeinde
löschen zu lassen.

9. Damit Sie nicht für die falsche Mülltonne bezahlen,
überprüfen Sie bitte die Anschrift auf dem Ton­
nenaufkleber mit Ihrer Adresse. Stimmen diese
beiden Anschriften nicht überein, dann verständi­
gen Sie das Landratsamt Mühldorf am Inn unter
Telefon-Nr.08631/699-782.

10. Weitere Auskünfte zur Müllangelegenheit erhalten
Sie beim Landratsamt Mühldorf am Inn unter der
Telefon-Nr.08631/699-646.

-.. I

,4~~"R~!1

10,70 DM
16,05 DM
32,10 DM.

80 Liter Tonne
120 Liter Tonne
240 Liter Tonne

6. Es gibt wieder eine Sperrmüllabfuhr und zwar
zweimal jährlich, die mit Sperrmültschecks ange­
fordert wird. Ein Sperrmüllscheck kostet 30 DM.
Damit können bis zu 2 cbm Sperrmull entsorgt
werden. Jeder kann beliebig viele Sperrmuli­
schecks kaufen.

7. Die Erstellung der Bescheide, den Gebührenein­
zug, die Tonnenausgabe bzw. der Tonnenum­
tausch ertolgen nicht mehr über die Gemeinde,
sondern durch das Landratsamt Mühldorf am Inn
und zwar nur noch schriftlich. Das Formblatt für
die Neuzuteilung einer Tonne, dem Austausch ei­
ner defekten Tonne, der Änderung der bisherigen
Tonne sowie bei Eigentümerwechsel liegt in der
Geschäftsstelle der Verwattungsgemeinschaft
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Theschliesstlh§

Eva Fey und Markus Fischer. Richard­
Wagner-Straße 1, Zangberg;

Die Auszählung ergab folgendes Ergebnis: Von 50
Jagdgenossen mit 905,41 ha stimmten 41 mit 780,34
ha für die Verlängerung, 9 mit 125,07 ha sprachen
sich dagegen aus.

Jagdpächter Hans Rüger, der vor der Versamm­
lung schon die Hälfte der Kosten für ein Mutchgerät
gespendet hatte, überreichte nach der erfolgten Ver­
tragsverlängerung dem Kassier Ludwig Striegl jun.
einen Scheck über den Rest der Anschaffungskosten
und lud alle Versammelten zu Brotzeit mit Getränken
ein. (Bericht und Foto: G. Thalhammer)

L
Rosalia Neuhafer, Erlham 2, Oberbergkirchen;

BARBARA OBERMEIER WURDE 80

Abgabetermin
fUr das MtlleUt1ngsbialt

.Februar 2001"

Kürzlich konnte Frau Barbara übermaier aus
Asenham ihren 80. Geburtstag im Kreise ihrer Kinder
und Enkelkinder feiern.

Neben Nachbarn. Verwandten und Bekannten ka­
men auch die beiden Bürgermeister Josef Englbrecht
und Michael Thaller, die die Glückwünsche und einen
Geschenkkorb im Namen der Gemeinde überbrach­
ten. Christine Gossert gratulierte im Namen des Pfarr­
gemeinderates.

GEMEINDE

OBERBERGKIRCHEN
http.//www.oberbergkirchen.de/oberbergkirchen

JAGDPACHT ERNEUERT

Gut besucht war eine außerordentliche Jagdver­
sammlung der Jagdgenossenschaft Oberbergkirchen,
die im Gasthof Gantenharn, dem Stammlokal der
Jagdgenossenschaft stattfand.

Jagdvorsteher Hermann Gottbrecht leitete die Ver­
sammlung, die der Abstimmung über die Verlängerung
des Pachtvertrages mit den bisherigen Pächtern Hans
Rüger und Konrad Niederleitner diente.

DER TRAUM ALLER REITER-
DIE BERUFUNG IN DEN BUNDESKADER

Für Daniela Antholzer aus Erlham ist dieser Traum
Wirklichkeit geworden. Durch die Berufung des Deut­
schen Olympischen Komitees der Reiterei in den
Kader ist Daniela verpflichtet, aufgrund ihrer Leistun­
gen im Jahr 2001 für Deutschland zu starten.

Aus ganz Deutschland sind 10 Ponydressurreiter
im Besitz des Bundeskaderabzeichens. Nachdem sie
schon 3 Jahre in Folge Trägerin des
Bayernkaderwappens ist (in ganz Bayern haben 10
Ponydressurreiter dieses Wappen) und hierfür sehr
erfolgreich die bayerische Aeiterei vertritt, hat sie sich
dieses Jahr durch ihren unermüdlichen Fleiß und ihr
großes reiterliches Talent zu Hause und auf dem
Dressurviereck fast selbst übertroffen. Sie hat mit
ihrem deutschen Reitpony Pergamon, den sie 2000
nur in überregionalen Turnieren einsetzte, z. B. in
WarendorffWestfalen und WallersdorflBaden Würt­
temberg, die Pferderasse auf sich aufmerksam
gemacht.

-

-

-
•
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http./lwww.fohkirchen.de

DER NIKOLAUS IM KINDERGARTEN

Beim praktischen Leistungswettbewerb der Hand­
werksjugend anlässlich der Gehilfenprüfung konnte
Andreas Lanzinger einen schönen Erfolg verbuchen.

Er ging auf Kammerebene als 1. Sieger hervor und
belegte auf Landesebene den 2. Platz. Das vorste­
hene Bild zeigt v.l.n.r. MdL Heinrich Traubllnger ­
Handwerkskammerpräsident, Andreas Lanzinger und
Werner-Hans Böhm - Regierungspräsident bei der
Siegerehrung in München.

LOHKIRCHEN

FRANZISKA HOFERER FEIERTE IHREN
80. GEBURTSTAG

GEMEINDE

Kürzlich konnte Frau Franziska Hoferer aus der
Lukasöier Straße ihren 80. Geburtstag feiern.

Für die Gemeinde überbrachte Bürgermeister Kon­
rad Sedlmeier die herzlichsten Glückwünsche.

Pergamon wurde von einem E-Pony (E=einfach)
durch Daniela als Reiterin und ihrem Vater als Trainer
zu einem hochklassigen M-Pony gefördert. Die Erfolge
im Jahr 2000 machen dies offensichtlich:

Sichtung zum Preis der Besten von Deutschland -
1. Platz Pony Dressur FEI

Süddeutsches Hallenchampionat Dressur - 1. Platz
mit der Mannschaft, 2. Platz in der Einzelwertung

Teilnahme am Landesponyturnier - 1. Platz mit der
Mannschaft im Springen, 2. Platz mit der Mannschaft
Dressur

Bayerische Meisterin Pony Dressur· 4. Platz in den
deutschen Junioren-Meisterschaften und damit beste
bayerische Teilnehmerin

Niederbayerische Meisterin zum dritten Ma! in
Folge

Süddeutsches Championat Dressur - 1. Platz in der
Einzelwertung, 1. Platz mit der Mannschaft

Im Jahr 2002, im 17. Lebensjahr, wird DanieJa
aufgrund ihres Alters aus dem Ponykader ausscheiden
und ihre Karriere auf Großpferden fortsetzen. Hier1ür
hat ihr Vater schon mehrere Jungpferde im Stall, die
sie in mühevoller Kleinstarbeit als Turnierpferde aus­
bilden will. Einen Erfolg konnte si~ sich auf ihrem
5jährigen, selbst ausgebildeten Wallach Aschanli si­
chern. Daniela holte sich auf der Niederbayerischen
Juniorenmeisterschaft in der Dressur die Bronzeme­
daille.

ERFOLGREICHER NACHWUCHS BEI DER
DRUCKEREI LANZINGER

Seite 6 Mincilungsblall - Alls~abc 01/2001



CHRISTA BARTSCH WURDE 80

hffp://www.oberbergkirchen.de/schönberg

,

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS­
SITZUNG VOM 06.12.2000

Mit einem Gedenkgottesdienst für ihre verstorbe­
nen Mitglieder leitete die Marianische Männerkongre­
gation ihre HerbstversammJung ein. Beim anschlie­
ßenden Treffen im Pfarrheim konnte Vorstand Leon­
hard Huber unter den zahlreichen Besuchern beson­
ders Pfarrer Paul Janßen begrüßen. Zu Beginn der
Versammlung wurde des verstorbenen Mitgliedes
Anton Hobmaier gedacht.

In seinem Jahresbericht erinnerte Huber an die
Gottesdienste der Kongregation, an die besuchten
Einkehrtage und die Teilnahme am Hauptfest in Altöt·
ting. Als Termine für die nachste Zeit wurden u. a. das
Engelamt im Advent. die Einkehrtage an zwei Januar­
wochenenden und Exerzitien sowie das Hauptfest in
A1tötting, zu welchem Kardinal Meisner aus Köln sein
Kommen zugesagt hat, ins Auge gefasst. Eingeladen
sind die Sodalen auch zum Goldenen Priesterjubiläum
ihres Präses Pater Kosmas. Am Schluss seiner Aus­
führungen überraschte Vorstand Huber die Mitglieder
mit der Ankündigung, dass er aus gesundheitlichen
Gründen sein Amt zur Verfügung stellen wird.

Bauanträge
Dem Bauantrag (Tektur) über die NUlzungsände­

rung zum Einbau einer Schreinerei in eine bestehende
MaschinenhaUe in Staudach 1 wurde das gemeindli­
che E:.invernehmen erteilt.

Aufstellung des Bebftuungsplanes "Peitzing"
Am 07.06.2000 y. Irde vom Gemeinderat beschlos­

sen, den Bebauung<,plan "Peitzing" aufzustellen. Mit
der Erarbeitung des Planentwurfs wurde das Archi­
tekturbüro Kessner beauftragt. Die vorgezogene Bür­
gerbeteiligung, die Auslegung des Rebauungsplanes
sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
wurden durchgeführt. Bedenken und Anregungen
wurden vom Landratsamt Mühldorf am Inn, vom Was­
serwirtschahsamt Rosenheim, vom Staatlichen Ge­
sundheitsamt Mühldorf am Inn, von E.ON Netz und
vom Amt für Landwirtschaft vorgebracht. Aufgrund
dieser Anregungen wurden mehrere Änderungen, vor
altem in den texIlichen Festsetzungen beschlossen.
Aufgrund dieser Änderungen wird der Bebauungsplan
den betroffenen SteUen und den Grundstückseigentü­
mern nochmals mit einer kurzen Frist zur Stellung­
nahme zugeleitet.

Der Bebauungsplan ·Peitzing" wurde als Satzung
beschlossen.
Gewasserunterhalt

Die Gemeinde beabsichtigt, künftig verstärkt die
Böschungen der Gewässer 111. Ordnung zu mähen. An
die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen soll ein
Antrag gerichtet werden, wonach das Mähen der Bö·
schungen für alle vier Gemeinden der VGem ausge­
schrieben werden soll.

HERBSTVERSAMMLUNG DER MARIA­
NISCHEN MÄNNERKONGREGATI~-

ANMELDUNG ZUM
KINDERGARTENJAHR 200112002 '

Da staunten die Kinder des Gemeindekindergar­
tens Lohkirchen, als sie Bischof Nikolaus über den
Sportplatz auf ihren Kindergarten zukommen sahen.
Als dieser schließlich über die Terrassentreppe kom­
mend im Raum stand, begrüßten die Kinder den Heili­
gen aus Myra mit einem lied.

Anschließend schlug der Nikolaus des goldene
Buch auf und wusste über alle viel Gutes ZtJ berichten.
Die Kinder sangen ihm zu Ehren schöne Lieder und
einige machten ihm kleine Geschenke.

Große Augen gab es natürlich, als er die mitge­
brachten Gaben verteilte. Spätestens zu diesem Zeit­
punkt war allen klar: St. Nikolaus ist ein guter Mann,
und keiner muss sich fürchten.

••

SCHONBERG
GEMEINDE

Frau Christa Bartsch aus Pira, die als sehr tierlieb
bekannt ist, feierte unlängst ihren 80. Geburtstag.
Ihren Ehrentag feierte sie im Gasthaus Eder. Als Gra­
tulanten kamen neben alten Freunden, ehemaligen
Kollegen und Nachbarn sowie Bekannten auch die
beiden Bürgermeister Konrad Sedlmeier und Jakob
Wagner, um der Jubilarin im Namen der Gemeinde die
besten Wünsche zu überbringen.

... ,.,." ...... ." ....... ., "."""'",,
•
~,
•
: Die Anmeldung zum Kindergarten St. Michael in
; Schönberg für das Besuchsjahr 2001/2002 findet im '
; Januar statt. Die Kindergartenleitung bittet die Kinder ~

; sich am Donnerstag, den 25. Januar oder am Freitag, :
~ den 26. Januar 2001, jeweils in der Zeit von 14.00 bis;
~ 16.00 Uhr, vorzustellen. :
• "'" ....... ",,0' ""_',,, "''''" .."'" ... , ..... ,"' ... " ........__ .. ." __ ,,.... _ ......1'..
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In seinem Grußwort dankte Pfarrer Pau! ,lanßen
den Sodalen, die mit ihren Veranstaltungen Ruhe und
Besinnung in die Hektik des Alltags bringen. Zur
neuen Krippe für die Pfarrkirche konnte er berichten,
dass für die meisten Figuren sich schon Spender ge­
funden haben. Zur Zeit gelle es noch Stifter für die
Tierfiguren zu gewinnen.

.....,..~.,...----.....,

Mit einem gemütlichen Beisammensein wurde die
Versammlung geschlossen.

(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

ADVENTFEIER DER
FRAUENGEMEINSCHAFT

Gedanken auf das Weihnachtsfest zu entwickeln
und Ruhe in die Hektik des Alltags zu tragen war das
Ziel der Adventfeier im Pfarrheim. Zu dieser konnte die
Vorsitzende Marianne Loipfinger unter den zahlreichen
Besucherinnen besonders Diakon Dr. Wolfgang Leh­
ner und Pastoralreferentin Marianne Kallner begrüßeIl.

Die Teilnehmerinnen fühl\( n sich in eine andere
Welt versetzt. Auf der Bühne standen beleuchtete
Tannen, die hinführten zum Weihnachtswald mit einer
Futterkrippe und den vielen Tieren unserer Heimat. In
der Mitte öffnete sich eine Bauernstube, zu welcher
der Nikolaus hinaufstieg.

Das besinnliche Programm wurde eingeleitet von
der Stubenmusik mit Margret Bock und Inge Deinböck
mit ihren beiden Töchtern. Im Mittelpunkt stand die
Lesung der Verkündung, wie sie der niedorbayerische
Heimatdichter Sepp Ponsauer aufgezeichnet hat, vor­
getragen von Ueselotte Wiesböck. Nachdenklich
konnte der Brief ans Christkind stimmen, den Lise
Peteratzinger vorlas. Ergänzt wurde das Programm
von Rita Hofstetter .mit dem Kripperl oschaun und von
Rosmarie Heindlmeier mit der Geschichte vom Peperl
und dem Nikolo. Weihnachtliche Lieder der Frauen­
singgruppe lockerten die Vortragsfo!ge auf.

An den besinnlichen Teil des gelungenen Abends
schloss sich ein gemütliches Beisammensein bei
Punsch und Plätzchen.

(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

EHRUNG FÜR DEN MESNER MICHAEL
AIMER

Zu einem Ehrentag wurde der erste Advent für Mi·
chael Aimer, den Mesner der Pfarrkirche St. Michael
zu Schönberg. Aus den Händen von Pfarrer Paul
Janßen konnte er die von Kardinal Friedrich Wetter
verliehene Ehrenurkunde zu seinem 50jährigen
Dienstjubiläum im Empfang nehmen. Darin wird das
engagierte Wirken für das Gotteshaus gewürdigt, das
ihm nach den Worten des Pfarrherren zu seiner Hei­
mat und Lebensaufgabe geworden ist. In seiner
Dienstzeit war er unter den Pfarrherren Erhard Nirschl,
Franz Xaver Schwaiger und Paul Janßen bemüht, die
Pfarrkirche zu einem Schmuckstück auszugestalten.
Höhepunkte in seinem Wirken als Mesner waren ne­
ben den kirchlichen Hochfesten die vier Primizen, bei
denen er als Diener Gottes die Pfarrkirche festlich
ausstattete. (Bericht und Foto: Helmut Rasch)
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CÄCILIA HINGERL WURDE 80 JAHRE

Ein Freudentag wurde für Cäcilia Hingerl der 80.
Geburtstag. Stellten sich doch neben den Kindern mit
ihren Familien Nachbarn und Bekannte als Gratulan­
ten ein. Die Glückwünsche der Gemeinde sprach .Bür­
germeister Allred Lantenhammer aU5. Er überreichte
der Jubilarin einen Geschenkkorb. Im Namen der Pfar­
rei gratulierte Pfarrer Pnul Janßen ~n~ für die Flauen­
gemeinschaft dankten Marianne ~olpflOger und Llese­
loUe Wiesböck ihrem treuen Mitglied.

(Bericht und Foto: Helmut Flasch)

-

Zu einer Familienfeier wurde im Kindergarten das
Kommen des Nikolaus. Im Mehrzweckraum warteten
in einem Stuhlkreis die Kleinen auf den Heiligen. Als er
eintrat wurde er mit einem Lied begrüßt. Schnell er­
warb ~r sich mit seinen gütigen Worten das Zutrauen
der Kinder, in deren Mitte er Platz nahm. Nachdem er
seinen Zuhörern eine Geschichte aus seinem heiligen
Leben erzählt hatte, trugen ihm die Kinder gemeinsam
ein Gedicht vor. Dafür fand der Nikolaus lobende
Worte und bescherte die Kleinen mit Süßigkeiten und
Nüssen. Auch die Mitarbeiter aus dem Elternbeirat und
dem Förderverein wurden nicht vergessen. Zum Ab­
schied stimmten die Kinder noch einmal ein Lied an.
Das Kindergartenpersonal erhielt als Dank von den
Elternvertretern Weihnachtssträuße überreicht. Bei
Punsch und Plätzchen klang die Nikolausfeier aus.

(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

SPENDE DER LANDJUGEND

Die Landjugend hat nicht vergessen, dass in den
letzten Jahren mehrere ihrer Mitglieder an den Folgen
von Krebserkrankungen verstorben sind. Aus dem
Reinerlös des Weinfestes spendeten sie 500 DM für
die Elterninitiative "Krebskranke Kinder e. V'. Die Be­
treuerin der Aktion in unserem Raum, Ueselotte Wies­
bock, bedankte sich im Namen der betroffenen Eltern
bei den Jugendlichen. Sie zeigte sich erfreut, dass
immer wieder Spenden eintreffen, welche die Not der
Kinder und Eltern mindern helfen. In den vergangenen
zehn Jahren konnten aus dem Landkreis über 150.000
DM auf das Konto des Vereins überwiesen werden.

(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

SPENDENÜBERGABE FÜR DIE
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE

Die Spendenübergabe für die Kriegsgräberfürsorge
wurde ein würdiger Abschluss der Feiern zum
90jährigen Bestehen der KSK Schönberg. Dazu
konnte im vollbesetzlen Pfarrsaal Vorstand Josef Ge­
bier unter den zahlreichen Besuchern besonders
Kreisvorsitzenden Landrat Erich Rambold, Bezirksge­
schäftsführer Jörg Raab und den Schirmherren der
Festlichkeiten Bürgermeister Alfred Lantenhammer
begrüßen. Bei den Feiern der KSK widmete der Verein
einen Tag den Gefallenen der Kriege. Für das Bene­
fizkonzert zu Gunsten des Soldatenfriedhofes Sologu­
bowka bei Petersburg hatte der Vorstand drei einhei­
mische Blaskapellen gewinnen können. Die BIaska­
pelle Weyerer, die Neumarkter Stadtkapelle und die
Egglkofener Hofmarkmusikanten bestritten kostenlos
das Programm. Der Elsassbäcker stiftete einen 40
Meter tangen Nusszopf, die Hähnchenbraterei Leserer
und die Vilsbiburger Brauerei sorgten für Speisen und
Getränke für die Akteure, Geschäftsleute spendeten
Preise zur Tomhola, der Verlag Lanzinger druckte
kostenlos die Plakate und die Firma Froschmeier
stellte das Zelt zur Verfügung.

Den Erfolg der Veranstaltung sicherten in einer
beispielhaften Gemeinschaftsarbeit die zahlreichen
Helfer aus aUen Dorfvereinen.
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ZANGBERG

Die Jury, bestehend aus den beiden Klassenleh­
rern Sebastian Bichler und Dieter Gruber sowie Rektor
a.D. Helmut Rasch hatte es nicht leicht, den Schul­
sieger zu ermitteln. Nach der Bewertung von Ausspra­
che, Betonung, Leselempo und Fehlerzahl kam es bei
geringen Punktunterschieden zu einer PattsituatiOl.
zwischen Angelika Reiser und Julian Garbe. Beide
wurden zum Schulsieger erklärt. Das Los entschied
dass Angelika Reiser die Schute beim Kreisentscheid
vertreten wird.

Die Schulsieger erhielten zwei und alle Teilnehmer
ein Buch für ihr Engagement im Lesen von Rektor
Dieter Gruber überreicht.

(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

Nach dem Rückblick auf das erfolgreiche Benefiz­
konzert zeigte Vorstand Josef Gebier lichtbilder von
der Einweihung des größten Soldatenfriedhofes in
Russland und vom Besuch der Stadt Petersburg. Ge­
bier hatte im September mit 3 weiteren Personen aus
Schönberg an den Einweihlmgsfeierlichkeiten teilge­
nommen. Es wurden bereits 20.000 Gefallene umge­
bettet. Bald sollen weitere 80.000 Soldaten ihre letzte
Ruhestätte finden. Die Weihe nahm der Metropolit von
Petersburg zusammen mit Vertretern der katholischen
und evangelischen Kirche vor. Der deutsche Bot­
schafter von Schuchwitz und der Präsident des Volks­
bundes Lange würdigten die Zusammenarbeit zwi­
schen Russland und der Bundesrepublik, die der
Völkerverständigung und dem Frieden dient. Mit der
Kranznieder1egung am Hochkreuz fanden die Feier­
lichkeiten ihren Abschluss. Dieses Projekt der Versöh­
nung wird mit dem Reiner1ös aus dem Benefizkonzert
der KSK Schönberg in Höhe von 9.053 DM unterstützt.
Dazu kommen noch aus der Haussammlung zu Aller­
heiligen weitere 2.616 DM. In seinen Dankesworten
zollte Rambold der Schönberger KSK Lob und Aner­
kennung für die Spendenfreudigkeit, vor allem aber für
das große Engagement und den beispielhaften Ge­
meinschaftsgeist. Bezirksgeschäftsführer Raab stellte
die hervorragende Arbeit des Vereins heraus. Die
junge Vorstandschaft hai gezeigt, dass sie im Geden­
ken an die Gefallenen die Ziele der KSK nach Völker­
verständigung und Frieden in vorbildlicher Weise wei­
tergeführt. Das überragende Sammlungsergebnis mit
einem Pro-Kopf-Betrag von 2,62 DM zählt zu den be­
sten in Bayern. Mit dem Geld aus der Sammlung wird
im Freistaat an 356 Orten die Betreuung der Gräber
von 208.000 Gefallenen unterstützt. Bürgermeister
Lantenhammer dankte, als Schirmherr der VeranstC!l­
1Ong, der Vorstandschaft, dem Festausschuss und
allen Helfern aus den Dorfvereinen für ihren beispiel­
haften Einsatz, der die Festlichkeiten zu einem vollen
Erfolg geführt hat. (Berichl: Helmut Rasch)

GEMEINDE

SCHUL VERBAND

SCHÖNBERG
VORLESEWETTBEWERB IM
SCHULVERBAND

Der Vorlesewettbewerb, welcher vom Börsenverein
des deutschen Buchhandels bundesweit für die sech­
sten Klassen durchgeführt wird, brachte es an den
Tag: Die Jugend beschäftigt sich nicht nur mit Fernse­
hen und Internet, sondern findet auch Zeit zum Lesen.

Am Wettbewerb beteiligten sich im Schulverband
der Gemeinden Schönberg, Egglkofen und Lohkirchen
neun Mädchen und vier Knaben. Das Vorlesen wurde
in zwei Abschnitten vollzogen. 1m ersten Teil stellten
die Teilnehmer das Buch ihrer Wahl und dessen Autor
vor und lasen einen geübten Text daraus. Anschlie­
ßend musste ein unbekannter Text vorgetragen wer­
den.

http://www.oberbergkirc!Jen.de/zangberg

BAULAND IN ZANGBERG

Es gibt wieder Baugrundstücke in Zangberg. Nach­
dem das letzte größere Baugebiet 1994 erschlossen
wurde, slehen nun gleich an drei Stellen Baugrund­
stücke zur Verfügung. In der Ortsmitte hat die Ge­
meinde mehrere kleinere Grundstücke für ein Wohn­
IGeschäftshaus zu verkaufen. Direkt neben dem Mit­
terbach in schöner Lage ist die Gemeinde ebenfalls im
Besitz eines Grundstückes. Insgesamt 29 Bauparzel­
len befinden sich im neuen Baugebiet Zeiger Berg.
Davon stehen derzeit noch 19 Baugrundstücke zur
Verfügung. Der Rest ist bereits vergeben oder befindet
sich nicht im Eigentum der Gemeinde. Die Grund­
stücke bestechen vor allem durch ihre Lage. da sie
sich an einem Süd-West-Hang befinden und sich der
Blick von diesem Baugebiet aus über den ganzen Ort
erschließt und im Herbst oder Winter, wenn das Laub
sich im Wald des Klosterparkes lichtet. auch weit hin­
ein ins Isental.
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Für diese Grundstücke legte der Gemeinderat
kürzlich den Kaufpreis fest. Je nach Lage der Grund­
stücke liegt dieser zwischen 160 und 200 DM/rn:!.
Hinzu kommen noch die Erschließungskosten, die sich
in einer Höhe von 60 bis 80 DM/m2 bewegen werden.
Ein Großteil der Grundstücke wird also einschließlich
der Erschließung weniger als 250 DM/rn:! kosten. Für
Einheimische wurden deutlich günstigere Konditionen
beschlossen, mit denen es gerade den Zangbergern
ermöglicht werden soll, sich in ihrer Gemeinde den
Traum vom eigenen Heim erfüllen zu können. Die
Erschließung des Baugebietes ist für 2001 vor­
gesehen. Nähere Informationen gibt es im Internet
unter http://www.oberbergkirchen.de.beiFrau
Salzberger in der Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen (Tel. 08637/988414, E-Mail: Sa­
bine.Salzberger@oberbergkirchen.de) oder bei Bür­
germeister Franz Märkl.

INTERESSANT UND AMÜSANT

"Heiteres aus der Spinnstube" hieß ein Vortrag,
den die bekannte Brauchturnskennorin Irrngmd
3chwoshuber aus Tacherting vor der katholischen
Frauengemeinschaft SI. Elisabeth im Zangberger Ju­
18ndheim hielt. Die pensionierte Lehrerin, die in ihrem
rleimatort auch ein privates Schulmuseum zusam­
mengestellt hat, wusste viel Interessantes aus der
früheren Zeit zu berichten. Jede Braut musste in die
Ehe ein Spinnrad mitbringen. In Zeiten ohne Fernse­
hen und teilweise auch ohne Radio unterhielten sich
die Frauen der Nachbarschaft in der Spinnstube und
sponnen dabei Schafwolle. Dies demonstrierte die
Referentin, während sie allerlei Amüsantes w erzäh­
len wusste. (Bericht und Foto: G. Thalhammer)

GRÜNDUNGSFEST EINES
KINDERGARTENFÖRDERVEREINS

In unserer Dezember-Ausgabe berichteten wir über
die Gründung eines Kindergartenfördervereines. Hier
hat sich leider ein kleiner Fehlerteufel eingeschlichen.
Bei der Wahl zur Vorstandschaft wurde einstimmig als
1. Vorsitzende Stephanie Gunne (2.v.l.) gewählt.
Schriftführer;n wurde Susanne Wimmer (2.v.r.). Stell­
vertretender Vorsitzende und zugleich Kassenwart
wurde Hans Holzner. Kassenprüfer sind Peter Nun­
berger jun. und Klaus Asenbeck.

Die Redaktion bittet um Entschuldigung.

FLEIßIG GEBASTELT

Umfangreich und vielfältig war das Angebot an Ad­
ventkränzen, Gestecken und Türkränzen, die zahlrei·
che fleißige Hallerinnen der katholischen Frauenge·
meinschaft für den Adventsbasar angefertigt hatten.
Sortiert nach den verschiedenen Farben der Kerzen
und Bänder wurde der wunderschöne adventliche
Heimschmuck in der Mehrzweckhalle präsentiert.
Dazu gab es auch Selbstgefertigtes aus der häusli·
chen Küche der Mitglieder. Zum Verweilen und Unter­
halten konnten sich die Besucher an weihnachtlichem
Gebäck. Punsch und Glühwein laben. Einen Teil der
Kränze spendete die Frauengemeinschaft dem Klo­
ster. Das Kloster veräußerte die Kränze an
Kursteilnehmer und konnte den Verkaufserlös für ein
Kloster des Ordens in einem osteuropäischen Land
verwenden. (Bericht und Foto: G. Thalhammer)

-

-

-
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ANNA DASCH WURDE 70 JAHRE

Ihren 70. Geburtstag feierte Anni Dasch im Kreise
der Familien ihrer 10 Kinder mit den 16 Enkelkindern
und einem großen Verwandlen- und Bekanntenkreis.
Anni Dasch, die auch Vorsitzende der Frauengemein­
schaft war, ist die Witwe des 1981 im Alter von 51
Jahren verstorbenen früheren Bezirksiags-, Landtags­
und Bundestagsabgeordneten Valentin Dasch.

Das Bild zeigt Oma Dasch mit zwei ihrer Enkelkin­
der. (Bericht und Foto: G. Thalhammer)

ADVENTSINGEN DES KINDERGARTENS

Das Adventsingen vom Kindergarten Zangberg am
3. Dezember 2000, dem 1. Advent, fand großes Inte­
resse. Es wurde die Geschichte vom Schuster Martin
erzählt und von unseren Kindergartenkindern besun­
gen. Anschließend war ein kleiner Weihnachtsbasar
im Vorhof des Klosters. Es gab kulinarische selbstge­
machte Köstlichkeiten wie z. B. Stollen und gebackene
Waffeln. Auch Hot Dog und Glühwein wurden
angeboten.

An einem anderen Stand konnten Bastelarbeiten
verschiedenster Art gekauft werden. Außerdem wurde
u. a. selbstgemachte Marmelade, Likör und Plätzchen
angeboten. Es war ein gemütlicher Abend in weih­
nachtlicher Umgebung.

Vielen Dank an aUe Besucher und Helfer.
Am 12. Dezember besuchten die Kindergartenkinder
das Altenheim Schloss Geldern, um das obige Advent­
singen nochmals vorzutragen. (Bericht: P. Nunberger)

ANZEIGENMARKT
Yogagruppe in der Grundschule Oberbergkirchen

Montag von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Nächster Beginn: 15. Januar 2001

Anmeldungen bei:
Sieglinde Fuchs, Tel.: 08637/7343 oder
Petra von Hofacker, Tel.: 08637/608968

Fernseh· Video· Hifi .Showtechnic
Reparatur u/ld Verkal{(

Klaus Hoferer
Meisterbetrieb

Hofinark 28, 84539 Zangberg
Tel. 0 86 36 / 6 98 98 6

Beschallung verschiedenster Veranstaltungen
(z.B. Vereinsfeste, Hochzeiten, Discoparty'susw.)

Meinen Kunden wünsche ich ein
frohes Weihnachtsfest und ein

glückliches Neues Jahr

Altbayerischer
Lohnsteuerhilfeverein e. V.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft

leisten wir

Hilfe in Lohnstcuers~chen,

Kindergeld und EigenheimzlIlage

Beratungsstelle:
Wargling 1,84573 Schönberg

Tel. 08745/533
Komme auch gerne zu Ihnen!

Zu vermieten

schöne Wohnung (Altbau), 70 m 2 ,

2 große Zimmer, Küche mit Einbauschrank,
Bad, Terrasse zum Garten,

Abstellraum sowie Stellplatz.

550 T)M + Nebenkosten

Interessenten melden sich bitte unter der
Tel.Nr. 08637/201

Scitc 12 MittcilungsblaH - Ausgabe 01/2001



AL Computer

Erstellen und Pflegen vonWebseiten

InternetzugaJlg unter Wunschnamen

Praxisurlaub
von Mo. den 01.01. bis So. den 07.01.2001

Ab Montag, den 08.01.2001
sind wir wieder für Sie da.

,-: ......,..

'"Praxis Dr. med. Neumann-Feige
Hofmark 32, 84564 Oberbergkirchen

Administration und Svstempflege

Softwaregestützte Online-Hilfe

Jl.n{"anger-Einzelkune in Word und Excel

Individuelle Themengebiete

Sprechstunden:
Mo., Di., Mi.. Fr. 08.30 -11.30 Uhr
Mo. 17.00 -18.00 Uhr
Mi. '"'l 16.00 - 19.00 Uhr

'--!'
Reparaturen und Aufrüstungen von PC's und Druckern

Beratung undVerkauf

Beratung und VerkaufTelekommunikation

Vertretung:
Alle umliegenden Allgemeinärzte.

lLnlräge und Service für ISDN, MobiUunk, Festneh:

Hallo Nachtschwärmer!

• e1:ränke ~aierhofer

Siedlungsweg, 4, 84564 Oberbergkirchen
Telefon und Fax: 08637/7134

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten und ein

glückliches neues Jahr!

Telefon: 08637198584Z
Fax: 086371985841

84513ScMnbe"V www.lI.-LCompuler.deAL COMPllTtR

•

•

•

Die Firmung findet im Pfarrverband Schönberg am
11. Mai 2001 statt.

Firmlinge der 7./8. Klasse aus den Pfarreien
Aspertsham, Hau nzenbergersöll, Lohkirchen,
Oberbergkirchen und Schönberg melden sich bitte
persönlich an einem der folgenden Termjne, jeweils
zwischen 16.00 Uhr und 17.30 Uhr, zur Firmung an:

Dienstag, 16.01.2001, Pfarrhaus Lohkirchen
Mittwoch, 17.01.2001, Pfarrhaus Oberbergkirchen
Donnerstag, 18.01.2001, Pfarrheim Schönberg

Einzelheiten zur Firmvorbereitung gibt es beim
Elternabend am Mittwoch, den 31. Januar 2001,
20.00 Uhr im Pfal'rheim Schönberg

Herausgeber:
Mitteilungsblatt der VGem Oberbergkirchen und
Amtsblatt des Schulverbandes Schönberg

Verantwortlich für den Inhalt:
Geschäftsstelle der

VGem Oberbergkirchen, Hofmark 28, 84564
Oberbergkirchen, Telefon 08637/9884·0

Internet-Adresse: http://www.oberbergkirchen.de
E-Mail: mlttellungsblatt@oberbergkirchen.de

Interessenten melden sich bitte unter der

Tel.Nr. 08724/966782

Ruhiger Krankenpfleger (Nichtraucher)
sucht im Anzeigenbereich

eine 2-Zimmer-Wohnung zu mieten. v

Bald ist es wieder soweit: V ~ ~

Am Samstag, den 20. Januar 2001 ist wieder
Nachtschwärmerzeit in Zangberg. Für jung und
alt tritt auch dieses Jahr die Tanz- und
Stimmungsband "Halodries" auf. Sie werden die

I l\Jachtschwärmer mit ihrem Musikprogramm
sicher nicht zur Ruhe kommen lassen. Außerdem
..vird wieder eine große Tombola durchgeführt.
Der Nachtschwärmerball findet ab 20.00 Uhr im
schönen Sedlmayr-SaaJ in Zangberg statt.

Viel Vergnügen!

•
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Frohe Weihnachten
und ein gutes neues J ohr

wünscht familie
Breiteneicher / Bichlmaier!

,
8ichling 2, 84564 Oberbergkirchen
Tel: (O~.!!)7156.Fax:7288!

Sie finden uns auch jeden
Samstag am Bauernmarkt
in Waldkraiburg.

Wir haben jeden Freitag und Samstag.
ab 5:30 Uhr für Sie geöffnet!

IJ@f?fJiJ~@IJiJ·

&']@@W(1J!JfJ@f?
Meisterbetrieb

Ä Reparatur und Verkauf
.TV
• HiFi
• Video
• Sat-Anlagen
• Computermonitore

Siegfried Seebauer
Tel. 08637/7335 Hofmark 43 b
Fax 08637/7369 845640berbergkirchen

~/! Jdo/I.c.J. nw{;yeJ o/ß:J~/f:'Uu/f/,;ß/

rmr/'er/I .?eJrmr~.yaicßl/c,;f;,,;

/UW& %L~ ror;/I~c$

Riedlstraße 7
84539 Zangberg

Telefon (08636) 5731

Wir wünschen Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest

und ein
glückliches, gesundes

neues Jahr 2001 !

GESCHÄFTSZEITEN:

Dienstag bis Freitag:
von 8.00 bis 18.00 Uhr (durchgehend geöffnet)

Samstag: Momags gesclJlosse1l
von 7.00 bis 12.00 Uhr
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Hinkerding 4
84494 Lohkirchen

Tel. & Fax: 08637 ~ 833

o rtmeierIHJ~
rnJ~J osef~~

Wir 1iihnm; Köalllchhdten AW; ~chQh.oIZlde der·
flmla Dengel DU:> Rolt. aUe:Ii rund wn den Tee

eln:ichl. (i:achlrr, Zlu:ogewihlte 3plrtfuo:ieJ1.
zmf Wun:>ch h.Oliten!.015 verpackt.

ffloso .... ein Be:iuch lohnt lilch I

:; :itDdtplGtz 82 • 844~mllhldorf • Tel: 0 8631-3'191 t'l
gillllJn\l1; MQ' Fr 11.30 -19.00 Uhr + 111: 11.30- 16.00 tf/Ir

~T

Alles für den Hobbytäpfer
Tone. Glasuren. Bücher.

Werkzeug. Brennen

geöffnet rech
telefonischer Vereinbarung

1(osmeti~u.

Nage(...Stucfio
CBeate (j)acfis

~i/1; ? Kerami~,~~~:
:..-~,/ lt Pmf\ll~nrfllrthofC'l
t} ,-. 1I1S61Obcrbergk"chcn

~ TclOM3717609

1(osmeti~efjatltf{Ul1ß·tFl!ßpJfege - (])e!<9rattve 1(psmcti/t

)lmjlften 1farrliof23, 84564 06er6erg/i,jrclien

ennine lladi 'Verein6aruTlff !
'Tee 08637 7637 P, 08637/985163

I cli wünsclie affen meinen '1(utufen
frolie 'Weilinacliten utufein
gesegnetes neues Jalir 2001 !

HOLZBAU - INNENAUSBAU - BALKONE
84573 Sc!lönberg WinJcelrnühl 1

Tel. u. Fax: 08839/1881

Heizung - Sanitär - Solar
Jürgen Hesse

Neuanlage, Wartung, Reparatur
Meisterbetrieb

Weiher 17, 84539 Zan9berg
Tel. 08637/608900, Fax: 608901

• Ihr bewährtes, privates Bestattungsinstitut
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WAS IST lOS IM JANUAR ?

05.01. Fr.

05.01. Fr.

31.01. Mi.

10.01. Mi.

28.01. So.

28.01. So.

06.01. Sa.

20./21.01.
26.01. Fr.

14.01. So.

09.01. Di.

Christbaumversteigerung der FFW As­
pertsham, 20.00 Uhr, Gasthaus Lauerer
Christbaumversteigerung der FFW
Schönberg, 20.00 Uhr, Gasthaus Esterl
Kinderski1ahrt des SV 86 Schönberg nach
Werfenweng, Abfahrt: 7.00 Uhr
Meditative Tänze zu Weihnachten mit
Marianne Kallner, Gemeindesaal Lohkir-
chen
Königsschießen der Johannesschützen
Aspertsham, 19.30 Uhr, Gasth. Lauerer
Jahreshauptversammlung vom Stamm­
tisch Kai, 20.00 Uhr, Kai
Seniorennachmittag d. PGR Aspertsham,
13.30 Uhr, Gasthaus Lauerer
Schneebar-ßetrieb der Eishockeyspieler,
Gasthaus Ester!
Gruppenstunde der KUß Schönberr
19.30 Uhr, Pfarrheim
Filmvorführung und Fotoausstellung zum
90jährigen Gründungsfest der KSI
Schönberg, 20.00 Uhr. Gasthaus Esterl
Fotoausstellung zum 90jährigen Grün­
dungsfest der KSK Schönberg, 12.00 bis
18.00 Uhr, Pfarrheim
Rodelwochenende der KUB Schönberg
Jahreshauptversammrung des Sportver­
eins SV 86,20.00 Uhr, Gasthaus Esterl
Ski1ahrt des Sportvereins SV 86 nach Zell
am Ziller, Abfahrt: 6.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der KSK
Schönberg, nachmittags, Gasthaus Esterl
Elternabend Firmung, Pfarrheim Schön­
berg

LOHKIRCHEN
24.12. So. "Wir warten aufs Christkind", Landjugend,

13.00 Uhr, Gemeindesaal
04.01. 00. Mediative Tänze zu Weihnachten ml\

Marianne Kaltner, Gemeindesaal Lohkir­
chen

06.01. Sa. Altes Bier, Gasthaus Eder, Habersam
09.01. Oi. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 ­

11.00 Uhr
17.01. Mi. Vortrag .Lernen durch Gehirngymnastik·,

Gemeindesaal
21.01. So. Gesellschaftstag, Gasthaus Spirkl, Hin­

kerding
23.01. Oi. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00

11.00 Uhr
23.01. Oi. Jahreshauptversammlung des übst- und

Gartenbauvereins, 19.30 Uhr, Gasthaus
Spirkl, Hinkerding

25.01. 00. Seniorennachmittag, 14.00 Uhr, Gast­
haus Spirkl, Hinkerding; Vortrag v. Mari­
anne Kallner: -Auf dem Pilgerweg nach
Santiago de Compostela·

27.01. Sa. Tag der offenen Tür der Montessori-Erd­
kinderschule

31.01. Mi. Elternabend Firmung, Pfarrheim Schön­
berg

06.01. 50.

04.01. Da.

30.12. Sa.

30.12. Sa.

27.12. Mi.

ZANGBERG
29.12. Sa. Jahresabschlussessen für die aktiven

Feuerwehrmitglieder im Feuerwehrschu­
lungsraum

12.-14.01. Kinder-Skilager der SpVgg in Grünau im
Almtal

20.01. Sa. NachtschwärmerbaJl der SpVgg - AH,
20.00 Uhr, Gasthaus Sedmayr

SCHÖNBERG
22./29.12. Königsschießen der Johannesschützen

Aspertsham
24.12. So.•Wir warten aufs Christkind", KUß

OBERBERGKIRCHEN
22.12. Fr. Christbaumversteigerung des SV 66

Oberbergkirchen, 20.00 Uhr, Pfarrheim
23.12. 5a. Christbaumversteigerung der FFW Irl,

19.30 UhrI Gasthaus Ottenloher. Irl
24.12. So. Pfarrgemeinderat Oberbergkirchen: 13.00

Uhr ~Wir warten aufs Christkind~. neue
Schule

24.12. So. Pfarrgemeinderat Oberbergkirchen: 16.00
Uhr Kinderchristmette in der Pfarrkirche

31.12. So. Pfarrverbands-Silvester·Feier in Schön­
berg, 15.00 Uhr

03.01. Mi. KOnigsschießen des Schützenvereins,
Herren

04.01. 00. Ja'1reshauptversammlung der Frauen­
runde

04.01. 00. Meditative Tänze zu Weihnachten mit
Marianne Kaltner, GemeindesaaJ Lohkir­
chen

05.01. Fr. Königsschießen des Schützenvereins,
Jugend

09.01. Di. Königsschießen des Schützenvereins,
Damen

10.01. Mi. Seniorennachmittag ab 14.00 Uhr,
Pfarrheim

10.01. Mi. Königsschießen des Schützenvereins,
Herren

12.01. Fr. Königsschießen des Schützenvereins,
Jugend

13./14.01. Skikurs des SVO 66
16.01. Oi. Königsschießen des Schützenvereins,

Damen
19.01. Fr. Königs1eier des Schützenvereins mit

Schützenessen
20./21.01. Skikurs des SVO 66
21.01. So. Jahresessen mit Mittagstisch, Gasthaus

Ottenloher,lrl
23.01. Oi. Jagdversammlung mit Jagdessen der

Jagdgenossenschaft Irl, 19.30 Uhr, Gast­
haus Ottenloher - Alle Jagdgenossen
werden mit Frauen erwartet.

31.01. Mi. Elternabend Firmung, Pfarrheim Schön­
berg

I
Vorschau:
10.02. Sa. SVO 66 - Kid.fahrt
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!OKTOBER I LOHKIRCHENER
TERMINKALENDER 2001

!DEZEMBER I

INOVEMBER I

02.10. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
07.10. So. Kirchweihfeier, Gasthaus Edel', Habersam
08.10. Mo. Nachkirchweihfeier, Gasthaus Edel', Habersam
16.10. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
26.10. Fr. Schießbeginn der Eichenlaubschützen
30.10. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr

01.12. Sa. Christbaumversteigerung der Eichenlaubschützen, Gasthaus Edel',
Habersam

04.12.. Di. Terminkalenderbesprechung, 20.00 Uhr, Gasthaus Edel', Habersam
08.12. Sa. Christbaumversteigerung der Freiwilligen Feuerwehr, Gasthaus Edel',

Habersam
11.12. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
15.12. Sa. Christbaumversteigerung der Krieger- und Soldaten~ameradschaft,

Gasthaus Edel', Habersam
24.12. Fr. "Wir warten aufs Christkind", KLJB, 13.00 Uhr, Gemeindesaal

03.02. Sa. Pfarrversammlung, 20.00 Uhr, Gasthaus Edel', Habersam
06.02. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
06.02. Di. Elternabend Erstkommunion, Pfarrheim Schönberg
20.02. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
23.02. Fr. Kinderfasching im Gemeindesaal Lohkirchen, 14.00 Uhr
26.02. Mo. Faschingsball des Kindergartenfördervereins im Gemeindesaal
28.02. Mi. Fischpartie, Gasthaus Spirkl, Hinkerding

IMÄRZ
04.03. So. Jahreshauptversammlung der Krieger- und Soldatenkameradschaft, 14.00

Uhr, Gasthaus Stürzel', Lohkirchen
06.03. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
11.03. So. Frühjahrsversammlung des Bienenzuchtvereins, 14.00 Uhr, Gasthaus

Spirkl, Hinkerding
17.03. Sa. Fachgerechtes Obstbaumpflanzen mit pflanzschnitt des

Gartenbauvereins, Treffpunkt 13.30 Uhr im Pfarrhof
17.03. Sa. Generalversammlung der Böllerschützen
20.03. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
24.03. Sa. Jahrtag, 19.00 Uhr, und Jahreshauptversammlung der Freiwilligen

Feuerwehr, 20.00 Uhr, Gasthaus Stürzel', Lohkirchen
25.03. So. Singen und Spielen im Gemeindesaal, 14.00 Uhr
28.03. Mi. Jahreshauptversammlung des Kindergartenfördervereins, 19.30 Uhr,

Gasthaus Spirkl, Hinkerding

04.01. DO.Mediative Tär)ze zu' Weihnachten mit Marianne Kaltner, Gemeindesaal
)

Lohkirchen
06.01. Sa. Altes Bier, Gasthaus Eder, Habersam .
09.01. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
17.01. Mi. Vortrag "Lernen durch Gehirngymnastik", Gemeindesaal
21.01. So. Gesellschaftstag, Gasthaus Spirkl, Hinkerding
23.01. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11..00 Uhr
23.01. Di. Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins, 19.30 Uhr,

Gasthaus Spirkl, Hinkerding
25.01. 00. Seniorennachr:nittag, 14!00 Uhr, Gasthaus Spirkl, Hinkerding; Vortrag v.

Marianne Kaltner: "Auf dem Pilgerweg nach Santiago de Compostela"
27.01. Sa. Tag der offenen Tür der Montessori-Erdkinderschule
31.01. Mi. Elternabend Firmung, Pfarrheim Schönberg

!FEBRUAR

IJANUAR

Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uh'r'
Königsschießen der Eichenlaubschützen
Fischpartie, Gasthaus Edel', Habersam .
Vortrag von Adolf Guggenberger "Lagerung und Verwertung von Obst und
Gemüse", veranstaltet vom Obst- und Gartenbauverein, 19.30 Uhr,
Gasthaus Spirkl, Hinkerding
Königsschießen der Eichenlaubschützen
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr

Terminänderungen behalten wir uns vor!

13.11. Di.
. 16.11. Fr.

18.11. So.
20.11. Di.

23.11. Fr.
27.11. Di.



IAPRIL I IJULI

01.04. So. Schafkopfrennen~ 14.00 Uhr, Gasthaus Spirkl, Hinkerding 01.07. So.
03.04. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr 06.07. Fr.
03.04. DL Vortrag von Bruder Ullrich "Pflege von Zimmerpflanzen", veranstaltet vom 08.07. So.

Obst- und Gartenbauverein, 19.30 Uhr, Gasthaus Spirkl, Hinkerding 08.07. So.
06.04. Sa. Jahreshauptversammlung der Eichenlaubschützen, 20.00 Uhr, Gasthaus

Eder, Habersam 10.07. DL
17.04. DL Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11 :00 Uhr 13.07. Fr..
18.04. MLFrühjahrsgroßübung der FFW in Irl, 19.30 Uhr 15.07. So.
20.04. Fr. Endschießen der Eichenlaubschützen mit Vereinsmeisterehrung 21.07. Sa.
22.04. So. Namenstagsfeier, Gasthaus Eder, Habersam 22.07. So.
24.04. DL Einsatzübung der FFW in Aspertsham, 19.30 Uhr
29.04. So. Gartenfest des Obst- und Gartenbauvereins im Pfarrhof ab 13.00 Uhr 24.07. Di.

Priminz von Wolfgang Lehner in Bergen
Sonnwendfeier der KLJB in der Bauhofhalle, 19.30 Uhr
Nachpriminz von Wolfgang lehner
Beteiligung der Freiwilligen Feuerwehr am 125-jährigen Gründungsfest mit
Fahnenweihe der Freiwilligen Feuerwehr Mößling
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
Walddisco der Krieger- und Soldatenkameradschaft
Waldfest der Krieger- und Soldatenkameradschaft
Weinfest in Hinkerding, 19.00 Uhr
Beteiligung der Freiwilligen Feuerwehr am 125-jährigen Gründungsfest mit
Fahnenweihe der Freiwilligen Feuerwehr Waldkraiburg
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr

IMAI I

01.05. DL Maibaumaufstellen durch die KLJB, 13.00 Uhr
03.05. Do. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
06.05. So. Maibaumaufstellen in Hinkerding
13.05. So. Erstkommunion
15.05. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
20.05. So. Kindergartenfest im Schulgarten ..
24.05. 00. Sauessen der Eichenlaubschützen, Gasthaus Eder, Habersam
27.05. So. Beteiligung der Freiwilligen Feuerwehr am 125-jährigen Gründungsfest mit

Fahnenweihe der Freiwilligen Feuerwehr Oberbergkirchen
29.05. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr

IAUGUST

04.08. Sa. Weinfest der Eichenlaubschützen in Habersam
18.08. Sa. Chorausflug
19.08. So. Kirchweihfeier, Gasthaus Spirkl, Hinkerding
20.08. Mo. Nachkirchweihfeier, Gasthaus Spirkl, Hinkerding
24.08. Fr. Altes Bier des CSU-Ortsverbandes Lohkirchen

ISEPTEMBER I

IJUNI I

04.06. Mo. Hufeisentumier der Ortsvereine, 13.00 Uhr
12.06. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
13.06. Mi. Disco in Hinkerding
16.06. Sa. Landesjugendfeuerwehrtag in Ampfing
17.06. So. Böllerschützentreffen in Haunstetten
23.06. Sa. Hallenfest der Freiwilligen Feuerwehr in der Bauhofhalle, 19.00 Uhr
26.06. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
29.06. Fr. Zeitein der Eltern der Kindergartenkinder

04.09. Di.
08.-09.09.

14.09. Fr.
18.09. Di.
20.09. 00.
29.09. Sa.

Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
Ausflug der Krieger- und Soldatenkameradschaft
Eichenlaubschützen
Großübung der FFW in Aspertsham, 19.30 Uhr
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr
Einsatzübung der FFW in Gumattenkirchen, 19.30 Uhr
Gedenktag der Eichenlaubschützen und der Krieger- und
Soldatenkameradschaft

und der



Terminänderungen behalten wir uns vor!

IJANUAR I·

IFEBRUAR

SCHÖNBERGER
TERMINKALENDER 2001

Meditative Tänze zu Weihnachten mit Marianne Kaltner, Gemeindesaal Lohkir­
chen
Königsschießen der Johannesschützen Aspertsham, 19.30 Uhr, Gasthaus
Lauerer
Jahreshauptversammlung vom Stammtisch Kai, 20.00 Uhr, Kai
Seniorennachmittag des Pfarrgemeinderates Aspertsham, 13.30 Uhr, Gasthaus
Lauerer
Schneebar-Betrieb der Eishockeyspieler, Gasthaus Esterl
Gruppenstunde der KLJB Schönberg, 19.30 Uhr, Pfarrheim
Filmvorführung und Fotoausstellung zum 90jährigen Gründungsfest der KSK
Schönberg, 20.00 Uhr, Gasthaus Esterl
Fotoausstellung zum 90jährigen Gründungsfest der KSK Schönberg, 12.00 bis
18.00 Uhr, Pfarrheim
Rodelwochenende der KLJB Schönberg
Jahreshauptversammlung des Sportvereins SV 86, 20.00 Uhr, Gasthaus Esterl
Skifahrt des Sportvereins SV 86 nach Zell am Ziller, Abfahrt: 6.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der KSK Schönberg, nachtmittags, Gasthaus Esterl
Elternabend Firmung, Pfarrheim Schönberg

Pfarrversammlung, 20.00 Uhr, Pfarrheim
Elternabend Erstkommunion, Pfarrheim Schönberg
Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins, 20.00 Uhr, Pfarrheim
Vortrag der Imker, Thema: "Bienenkrankheiten" mit Herrn Drechsler, 14.00 Uhr,
Pauliwirt
Kinderskiwochenende des Sportvereins SV 86 auf der Postalm
Gruppenstunde der KLJB Schönberg, 19.30 Uhr, Pfarrheim
Jahreshauptversammlung der Frauengem~inschaft mit Neuwahlen, 20.00 Uhr,
Pfarrheim
Badefahrt der KLJB Schönberg zum Alpamare, Abfahrt: 10.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der CSU mit Neuwahl mit MdL Lode, 20.00 Uhr,
G\3sthaus Ester!
Maskierter Faschingsball des Sportvereins SV 86, 20.00 Uhr, Gasthaus Esterl
Rosenmontagsskifahrt nach Mühlbach-Hochkönig, Abfahrt: 6.00 Uhr
Fahrt der CSU zum politischen Aschermittwoch nach Passau, Abfahrt: 7.00 Uhr
Steckerlfischessen der FFW Schönberg, Beginn: 16.00 Uhr, Gasthaus Esterl

04.01. 00.

05.01. Fr.

05.01. Fr.
06.01. Sa.

06.01. Sa.
09.01. Oi.
10.01. 00.

14.01. So.

20./21.01.
26.01. Fr.
28.01. So.
28.01. So.
31.01. Mi.

02.02" Fr.
06.02. Oi.
08.02. 00.
10.02. Sa.

24.02. Sa.
26.02. Mo.
28.02. Mi.
28.02. Mi.

10./11.02.
13.02. Oi.
13.02. Oi.

18.02. So.
21.02. Mi.

ISEPTEMBER I
02.09. So. Kinderdisco d. KLJB i. R. des Ferienprogrammes, 13.00-17.00 Uhr, Pfarrheim
02.09. So. Schützen- und Trachtenzug in Mühldorf, Abfahrt: 13.00 Uhr, Lauerer
06.09. 00. Gemeinschaftsübg. der FFW Aspertsham/Schönberg, 19.30 Uhr, Aspertsham
06.-10.09. Kriegsgräberfahrt nach Budapest
08.09. Sa. Ausflug der Frauengemeinschaft
14.09. Fr. Herbstgroßübung der Feuerwehren, 19.30 Uhr, Aspertsham
20.09. 00. Einsatzübung der FFW Schönberg und Aspertsham in Gumattenkirchen
22.09. Sa. Ausflug der KSK Schönberg
23.09. So. 50jähriges Gründungsfest der Schützengilde Waldkraiburg, Abfahrt: 8.00 Uhr
23.09. So. Ziel- und Bandlschießen, Stockbahnen Eschlbach
27.09. 00. Funkübung der Feuerwehren, 20.00 Uhr

IOKTOBER 1

02.10. Oi. Gruppenstunde der KLJB, 19.30 Uhr, Pfarrheim
03.10. Mi. Ausflug des Stammtisches Kai
09.10. Oi. Herbstversammlung des Gartenbauvereins, 20.00 Uhr, Pfarrheim
10.10. Mi. Beginn des Frauenturnens, 20.00 Uhr, Schule
13.10. Sa. Weinfest der KLJB, 20.00 Uhr, Pfarrheim
20.10. Sa. Bastelkurs für Frauen / Imkerverein, 14.00 Uhr, Pauliwirt
25.10. 00. Funkübung der Feuerwehren, 20.00 Uhr
26.10. Fr. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der Johannesschützen Aspertsham,

20.00 Uhr, Gasthaus LauererIr-N-O-V-E-M-B-E-R---'-I

04.11. So. Jahreshauptversammlung der KLJB mit Neuwahlen, 13.00 Uhr, Pfarrheim
05.11. Mo. Beginn der Skigymnastik, 19.30 Uhr, Turnhalle Egglkofen
06.11. Oi. Vortrag des KBW "Die Oonau im 314-Takt", 20.00 Uhr, Gasthaus Lauerer
15.11. 00. Schlittschuhlaufen der KLJB
16.11. Fr. Reservistenempfang , 19.30 Uhr Schule anschI. Gasthaus Esterl
22.11. 00. Funkübung der Feuerwehren, 20.00 Uhr
23.11. Fr. Internes Schafkopfturnier des Stammtisches Kai, 19.30 Uhr, Kai

IDEZEMBER I
01.12. Sa. Adventsbasar des Gartenbauvereins
01.12. Sa. Christbaumversteigerung des SV 86, 20.00 Uhr, Gasthaus Ester!
03.12. Mo. Terminkalenderbesprechung, 20.00 Uhr, Gasthaus Ester!
04.12. Oi. Adventsfeier der Frauengemeinschaft, 20.00 Uhr, Pfarrheim
05./06.12. Nikolausdienst der KLJB
07.12. Fr. Jahresabschlussessen des Stammtisches Kai, 20.00 Uhr, Kai
07.12. Fr. Weihnachtsfeier der Imker, 20.00 Uhr, Pauliwirt
07.12. Fr. Weihnachtsfeier der Johannesschützen Aspertsh., 20.00 Uhr, Gasthaus Lauerer
08.12. Sa. Christbaumversteigerung der KSK Schönberg, 20.00 Uhr Gasthaus Esterl
09.12. So. Christbaumversteigerung der FFW Harpolden, Abfahrt: 14.00 Uhr
09.12. So. Seniorennachmittag in Schönberg, 13.00 Uhr, Pfarrheim
13.12.00. Weihnachtsfeier der KLJB, 20.00 Uhr, Pfarrheim
15.12. Sa. Weihnachtsfeier der KSK Schönberg, 20.00 Uhr, Gasthaus Esterl
21.12. Fr. Weihnachtsfeier der Gemeindebediensteten m.d. Vgem, 20.00 Uhr, Oberbergk.
24.12. Mo. "Wir warten auf das Christkind" der KLJB, 13.00 Uhr, Pfarrheim
27.12.00. Christbaumversteigerung der FFW Aspertsham, 20.00 Uhr, Gasthaus Lauerer
29.12. Sa. Christbaumversteigerung der FFW Schönberg, 20.00 Uhr, Gasthaus Esterl



17.03.
18.03.
22.03.
23.03.
23.03.

IMÄRZ

02.03.. Fr.
02.03. Fr.

09.-12.03.
10.03. Sa.
10.03. Sa.
15.03. Do.
16.03. Fr.

05.04.
10.04.
13.04.
18.04.
18.04.
21.04.
21.04.
24.04.
26.04.
29.04.
29.04.
30.04.

Maibaumaufstellen, 13.00 Uhr, Dorfplatz
Badeweiherreinigung in Aspertsham der FFW Aspertsham, 9.00 Uhr
~eginn des Nachwuchsfußballtrainings, jeden Donnerstag, 17.30 Uhr, Sportplatz
Ortsmeisterschaft der Vereine im Stockschießen, Stockbahnen Eschlbach
Erstkommunion Aspertsham
Firmung im Pfarrverband
Maiandacht des Gartenbauvereins in Aspertsham
Königinnen-Zuchtkurs der Imker mit Herrn Guggenberger, 10.00 Uhr, Pauliwirt
Funkübungen der Feuerwehren, 20.00 Uhr
Erstkommunion Schönberg
Stammtisch-Fußbaliturnier des Sportvereins SV 86, Sportplatz
125jähriges Gründungsfest der FFW Oberbergkirchen, Abfahrt: 8.00 Uhr
Gruppenstunde der KLJB Schönberg, 19.30 Uhr, Pfarrheim

I
Volksfestauszug in Neumarkt - St. Veit des Stammtisches Kai und der FFW
Schönberg, 18.00 Uhr, Neumarkt - St. Veit
100jähriges Gründungsfest des Schützenvereins Alt und Jung Aschau, Abfahrt:
8.00 Uhr Lauerer
Teilnahme des Sportvereins SV 86 am Fußbaliturnier in Schönberg im Stubaital
Sonnwendfeier des Sportvereins SV 86 und der FFW Schönberg
Spanferkelgrillen am Badeweiher Lerch der KLJß
Jahreshauptversammlung des Imker-Kreisverbandes, 9.00 Uhr Gottesdienst in
Erharting anschI. Pauliwirt
Funkübung der Feuerwehren, 20.00 Uhr
Priesterweihe von Dr. Wolgang Lehner, Dom Freising

I

IMAI
01.05. Di.
01.05. Di.
03.05. 00.
06.05. So.
06.05. So.
11.05. Fr.
18.05. Fr.
19.05. Sa.
23.05. Mi.
24.05. Do.
26.05. Sa.
27.05. So.
30.05. Mi.

IJUNI
01.06. Fr.

28.06. Do.
30.06. Sa.

IJULI
08.07. So. Nachpriminz von Dr. Wolfgang Lehner im Pfarrverband
22.07. So. 50jähriges Gründungsfest der FFW Waldkraiburg, Abfahrt: 8.00 Uhr
22.07. So. Fußballturnier der Ortsvereine, Sportplatz
26.07. 00. Funkübung der Feuerwehren, 20.00 Uhr
28.07. Sa. Weinfest im Rahmen des 25jährigen Dorffestes
29.07. So. 25jähriges Jubiläumsdorffest in Schönberg
29.07. So. 125jähriges Gründungsfest der FFW Wurmsham, Abfahrt: 8.00 Uhr
31.07. Di. Gruppenstunde der KLJB Schönberg, 19.30 Uhr, Pfarrheim

IAUGUST

14.-17.06.
22.06. Fr.
23.06. Sa.
24.06. So.

10.06. So.

11.112.08. Radausflug zur Stolzer Alm
11.08. Sa. Walddisco der Johannesschützen Aspertsham
12.08. So. Waldfest der Johannesschützen Aspertsham
15.08. Mi. Standschau der Imker, 13.30 Uhr, Stierberg
16.-19.08. Ausflug der KLJB
18.08. Sa. Ausflug der Kirchenbediensteten Aspertsham und Lohkirchen
23.08. Do. Funkübung der Feuerwehren,20.00 Uhr
23.-26.08. Freundschaftsturnier der Stockschützen, Stockbahnen Eschlbach

Freundschaftsschießen der Johannesschützen Aspertsham mit Seifriedswörth
Weltgebetstag der Frauen in der Pfarrkirche u. anschI. im Pfarrheim, Beginn:
19.00 Uhr

03.03. Sa. Jahreshauptversammlung der FFW Schönberg mit Neuwahlen, 20.00 Uhr, Gast­
haus Esterl

06.03. Di. Dia-Vortrag des Kreisbildungswerkes mit Marianne Kaltner: "Auf dem Jakobsweg
nach Santiago de Compostela", 20.00 Uhr, Pfarrheim

06.03. Di. Jahreshauptversammlung der FFW Aspertsham mit Neuwahlen, 20.00 Uhr, Gast-
haus lauerer
Handarbeitsausstellung der Frauengemeinschaft, Pfarrheim
Honigkurs, Pauliwirt
Starkbierfest in Zangberg, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle
Fahrt der KLJß zum Kegeln, Abfahrt: 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Schönberg mit Jagdessen,
20.00 Uhr, Gasthaus Esterl

Sa. Starkbierfest in Mettenheim, 20.00 Uhr
So. Kreisimkertag mit Dr. Rosenkranz, 13.00 Uhr, Kreuzerwirt, Mettenheim
Do. Funkübung der Feuerwehren Aspertsham und Schönberg, 20.00 Uhr
Fr. Wattturnier des Stammtisches Kai, 19.30 Uhr, Kai
Fr. Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Aspertsham mit Jagdessen,

20.00 Uhr, Gasthaus lauerer
23.-25.03. 3-Tagesskifahrt des Sportvereins SV 86 ins Grödnertal
27.03. Di. Pfarrgemeinderat Aspertsham - Vortrag des Kreisbildungswerkes: "Ein Kreuz mit

dem Kreuz", 20.00 Uhr, Gasthaus Ottenloher, Irl
30.03. Fr. Frühjahrsversammlung der Johannesschützen Aspertsham, 20.00 Uhr, Gasthaus

lauerer
31.03. Sa. Starkbierfest in Schönberg, 20.00 Uhr, Gasthaus Esterl
31.03. Sa. Bockstechen der KLJB, 20.00 Uhr, Gasthaus Esterl

IAPRIL I
03.04. Di. Osterkerzenbasteln der KLJß, 19.30 Uhr, Pfarrheim
03.04. Di. Diavortrag des Kreisbildungswerkes mit Diakon Dr. Wolgang Lehner: "Schönberg

um 1900, Entstehung u. Bau der neuen Pfarrkirche, 20.00 Uhr, Pfarrheim
05.04. Do. Gemeinschaftsübung der FFW Aspertsham und Schönberg, 19.30 Uhr, Schön-

berg
Do. Frühjahrsversammlung des Gartenbauvereins, 20.00 Uhr, Pfarrheim
Di. Osterkerzenbasteln der KLJB, 19.30 Uhr, Pfarrheim
Fr. Steckerlfischessen des Stammtisches Kai, 15.00 Uhr, Kai
Mi. Frühjahrsgroßübung der Feuerwehren, 19.30 Uhr, Irl
Mi. Beginn des Fußballtrainings des SV 86, jeden Mittwoch 19.30 Uhr, Sportplatz
Sa. Anfängerkurs für Imker mit Herrn Drechsler, 14.00 Uhr, Pauliwirt
Sa. Ausflug des Gartenbauvereins
Di. Einsatzübungen der Feuerwehren, 19.30 Uhr, Aspertsham
Do. Funkübungen der Feuerwehren, 20.00 Uhr
So. Erstkommunion Haunzenbergersöll
So. Georgifest in Neumarkt-St. Veit, Abfahrt: 8.00 Uhr
Mo. Maibaumherrichten u. Maibaumwache der KLJB






